
Sikkim ist ein Bundesstaat in Indien.  
Lage: Im Nordosten Indiens, zwischen Nepal, China und 
Bhutan, im Osten des Himalaya-Gebirges 
Fläche: 7.000 Quadratkilometer 
Einwohner: 620.000 (der Einwohnerzahl nach kleinster 
Bundesstaat Indiens) 
Hauptstadt: Gangtok (30.000 Einwohner) 
Höchster Berg: Mit 8.586 Metern ist der Kangchenzönga der 
dritthöchste Berg der Welt. 
Klima: Subtropisch im Süden, Tundra im Norden, dazwischen 
gemäßigtes Klima 
Landschaft: Sikkim ist ein sehr bergiges Gebiet, der Norden 
liegt in der Region des Himalaya. 
Natur- und Umweltschutz: Ein Drittel des Landes steht unter 
Naturschutz. In Sikkim darf nicht gejagt und nicht gefischt 
werden. Rund vierzig Prozent des Bundesstaates sind 
bewaldet. Müllvermeidung wird im gesamten Bundesstaat 
vorangetrieben, insbesondere die Vermeidung von 
Plastikmüll. 
Bevölkerung: Dreiviertel der Menschen leben auf dem Land. 
Die Alphabetisierungsrate ist mit 82 Prozent höher als der 
Durchschnitt in Indien.  
Die vorherrschende Religion ist Hinduismus, gefolgt von 
Buddhismus. Zahlreiche buddhistische Klöster zeugen davon, 
dass der Bundesstaat einst buddhistisch war: Bis 1975 war es 
ein eigenständiges Königreich, dann wurde Sikkim ein Staat 
der indischen Union. 
Landwirtschaft: Seit 2016 wird in Sikkim ausschließlich 
ökologische Landwirtschaft praktiziert. Wichtige 
Exportprodukte sind Tee und Kardamom. 


